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• Phase II
• Psychosoziale Gesundheit im Spitalalltag – Bekannte Hürden und 

Lösungsansätze
• SomPsyNet-Studie: Erste Analysen

Agenda
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Das “stepped and collaborative care”-Modell (SCCM)
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Phase 0

Eingangsscreening
Tabletbasiertes vertieftes

Screening / Basiserhebung
Konsilgespräch mit

Angebotskoordination Nachbefragung

Phase 1
Phase 2

Monate 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5

Phase 2 ab März 2021 mit Start der Konsilgespräche
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Bekannte Hürden ... Unsere Lösungsansätze … 

psychosoziale Belastung geht im 
somatischen Spitalalltag unter

Ø gezieltes Screening 
Ø Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Tag der 

psychosozialen Gesundheit)

Unmöglich, alle Unterstützungs-
angebote im Blick zu haben Ø BAK-Liste & Online Plattform als Wissenspool

Betreuung endet oft mit der 
Entlassung der Patienten aus dem 
somatischen Spital

Ø Vernetzung von Fachpersonen entlang der 
Versorgungskette

Ø Schnittstellenmanagement

Patienten erhalten 
Unterstützungsempfehlungen, 
setzen diese aber nicht um

Ø Aufgleisung wird im Konsilgespräch geplant
Ø tel. Nachgespräch nach Entlassung
Ø Weiterleitung der Behandlungsempfehlungen 

an zuständige Nachbehandler
Ø Koordinationsunterstützung

Bekannte Hürden und Lösungsansätze
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Neu entwickelte Tools: BAK-Liste
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www.sompsynet.bs.ch
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Setting:
2 ca. 40-min Konsil-Kontakte, in der Regel im Patientenzimmer

Inhalte und Ziele:  
• Patienten erreichen, deren Belastung bislang unerkannt geblieben ist
• Rückmeldung Screening-Ergebnis
• Arbeitsbündnis aufbauen 
• Verständnis für die psychosoziale Belastung wecken
• Erfahrung von Entlastung 
• Aktivierung eigener Ressourcen und Kompetenzen
• diagnostischen Einordnung
• Identifikation von Problembereichen mit Interventionsbedarf 
• max. 3 Behandlungs-Empfehlungen ® Integration in Konsil- (u. Austritts-)Bericht
• Info Online-Plattform zur Angebotsvermittlung
Þ langfristige Entlastung durch Aufgleisung von passenden Unterstützungsangeboten

Konsilgespräch
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Schnittstellen-Management: ambulante Weiterbehandlung   

|  9

• tel. Nachbesprechung nach Spitalentlassung durch Konsil-Mitarbeitende: 
Umsetzung der Empfehlungen? – Ggf. Unterstützung (u.a. Ambulanz-Termin) 

• Nachbefragung 6 Monate nach Studien-Einschluss 

• Abgabe des Konsilberichts mit den max. 3 Empfehlungen an Pat.

• Klärung & Doku, wer Koordinationsfunktion bei Umsetzung der Empfehlungen übernimmt: 
Patient selbst / Hausarzt / Angehöriger / andere Person (z.B. Case manager) 

• Online-Plattform zu Angebotsvermittlung 

• zusätzlich zum Austrittsbericht – bei Einverständnis des Pat. –
Versand des Konsilberichts an Hausarzt durch Konsil-Mitarbeitende 
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Bei Fragen, Ideen oder sonstigen Rückmeldungen dürfen Sie sich jederzeit 
gerne bei uns melden.

Gesundheitsdepartement Basel-Stadt
Lara Riedo, lara.riedo@bs.ch, +41 61 267 45 88

Universitätsspital Basel
Dr. phil. Iris Bänteli, iris.baenteil@usb.ch, +41 61 328 57 45 

Webseiten
à https://www.gesundheit.bs.ch/sompsynet/
à https://gesundheitsfoerderung.ch/pgv/gefoerderte-projekte/sompsynet.html

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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